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Von Heiner Hautermans

Hückelhoven-Baal/Aachen. Äußer-
lich ist fast nichts zu sehen: Ein
halber Meter des stabilen Zauns
auf der Rückseite desGeländes von
„Dyckerhoff Beton“ in Brand ist
abgeschraubt. Durch das Loch
sind die Täter vermutlich auf das
Betriebsgelände der Aachener De-
pendance des Hückelhovener Un-
ternehmens gelangt. Profis offen-
bar. Gezielt suchten sie sich zwei
Betonmischfahrzeuge aus, die bei-
den modernsten, die da standen,
Neupreis je rund 120 000 Euro.
„Man kann die normalerweise gar
nicht starten“, sagt Betriebsleiter
Erich Stöcker, so ausgefeilt seien
nämlich die elektronischen Absi-
cherungen und Wegfahrsperren.
„Die Jungs sind aber so raffiniert,
die sind immer einen Schritt wei-
ter.“

Dabei sind die Fahrzeuge genau
das Gegenteil von Diamanten, die
bekanntlich unauffällig auf Seite
gebracht und verscherbelt werden
können: knapp vier Meter hoch,
acht Meter lang und 15 Tonnen
schwer (leer). „Die sind attraktiv,
weil man sie gut zu Geld machen
kann.“ Deshalb geraten die Beton-
Brummis immer häufiger in den

Fokus von Diebesbanden: „Das ist
der siebte und achte in diesem
Jahr. Die Häufigkeit in den letzten
beiden Jahren ist extrem.“ Zwei ge-
stohlene Lkw seien wiedergefun-
den worden, einer in den Nieder-
landen, der andere wurde in Li-
byen entdeckt. Stöcker: „Die wer-
den auch verschifft.“

Werkstore sind unversehrt

Ebensowundersamwie das Starten
der Fahrzeuge ist das Verschwin-
den vom Betriebsgelände: Beide
Werkstore sind unversehrt, eines
ist mit einem Vorhängeschloss ge-
sichert, das anderemit einemZah-
lenschloss, deren Kombination
nicht einmal die Fahrer kennen.

Einer von denen, deren Lkw ge-
klautworden ist, ist GeorgKratzen-
berg (44), der sich mit seinen Kol-
legen über die Dreistigkeit der
Diebe wundert. „Der Kollege vom
Baustoffhandel hat um fünf Uhr
gesehen,wie die rausgefahren sind
und sich gewundert, dass wir
schon so früh arbeiten.“ Er selbst
traute seinen Augen nicht, als sein
Lkw weg war: „Man will es erst gar
nicht glauben.“

Alles, was die beiden Fahrzeuge
auffindbarmache, sei vondenDie-

ben entfernt worden, „damit die
nicht geortet werden können“:
Navi, Tachograph und Mautgerät
fanden sich in einem anderenWa-
gen. Besonders ärgert Bernd Krat-
zenberg, dass auch private Dinge
weg sind: Helm, Handschuhe,
Wintersachen und – vor allem –
Fotos von der Familie. „Man ist
doch immer 12 bis 13 Stunden von
zu Hause weg.“

Auch bei der Polizei geht man
davon aus, „dass die jetzt in Ant-
werpen stehen“ (Sprecherin San-
dra Schmitz). Die beiden weiß-
blauen Fahrzeuge mit der Auf-
schrift „Dyckerhoff“ haben die
Kennzeichen ERK-JS 48 undERK-JS
46. Die Kripo bittet um Hinweise
zu verdächtigen Beobachtungen
unter ☏ 0241/9577-31301 oder
☏ 0241/9577-34210 (außerhalb
der Bürozeiten).

Das Unternehmen hat inzwi-
schen eine Belohnung von 5000
Euro für die Wiederbeschaffung
ausgesetzt.

Das Geld erhalte derjenige, der
einen brandheißen Tipp zur Er-
greifung der Täter gebe, erklärte
ein Sprecher der Spedition aus Hü-
ckelhoven-Baal, die die hochwerti-
gen Lkw dem Beton-Lieferanten
zur Verfügung stellt.

Kurznotiert

Flohmarkt zum
Taschengeldaufbessern
Erkelenz. Einen Flohmarkt für
Kinder und Jugendliche veran-
staltet das Amt für Kinder, Ju-
gend, Familie und Soziales der
Stadt Erkelenz amMittwoch, 14.
Oktober, von 10 bis 14 Uhr.
Rund um das Alte Rathaus und
denMarkt in der Innenstadt
können die Kinder und Jugend-
lichen ihre nichtmehr benötig-
ten Spielsachen, Bücher, CDs,
DVDs oder andere Dinge ver-
kaufen und damit ihr Taschen-
geld aufbessern. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Den
Kindern werden ab 9.30 Uhr
ihre Standplätze zugewiesen.
Für Zeitvertreib sorgen das
Spielmobil mit unterschiedli-
chen Spielgeräten und das
Kinderschminken.

Sammler für
Martinsgabe unterwegs
Hückelhoven-Millich.Der SV Ro-
landMillich 1930 ist Ausrichter
desMartinszuges inMillich. Ab
Montag, 19. Oktober, wird die
Haussammlung durchgeführt.
Alle Kinder bis 14 Jahren be-
kommen ein Kärtchen. Der
Preis beträgt fünf Euro. Eltern,
die nicht angetroffen werden,
können ihre Kärtchen dienstags
und donnerstags ab 19 Uhr be-
ziehungsweise sonntags von 10
bis 12 Uhr im SportlerheimMil-
lich erwerben. Der Zug findet
am Freitag, 6. November, 18
Uhr, statt. Treffpunkt ist um
17.30 Uhr amKreuz in der
Schaufenbergerstraße.

eifelverein wandert
Buntsandsteinroute
Erkelenz. Am Sonntag, 25. Okto-
ber, startet der Eifelverein um
9.15 Uhr ab Bahnhof Linnich
mit der Rurtalbahn zumAus-
gangspunkt der Buntsandstein-
route in Üdingen.Wandergäste
sind wie immer gerne willkom-
men, auch wenn sie langsames
wandern bevorzugen. Die
Gruppe wandert auf halber
Höhe circa 13 Kilometer in circa
viereinhalb Stunden entlang ei-
nes Balkonwegesmit den
schönsten Aussichten in das
Rurtal. Ein Picknick während
derWanderung steht der Ab-
schlusseinkehr nicht imWege.
Die Veranstalter bitten darum,
mindestens einen Liter Trink-
flüssigkeit mitzunehmen sowie
geeignete, nachMöglichkeit
hoheWanderschuhe und der
Witterung entsprechende Klei-
dung zu tragen. Das Startgeld
beträgt fürMitglieder sechs
Euro, Nichtmitglieder acht Euro
inclusive Bahn-
fahrkarte. Fra-
gen beant-
wortet
Wander-
führer Det-
lef Pütt-
mann un-
ter
☏ 02431/
81800
oder www.ei-
felverein-erke-
lenz.de.

Neuwert von rund 240 000 Euro. Diebe schalteten Hightech-sicherung aus.
Beton-Brummis geraten immer öfter in den Fokus der Banden. Unternehmen
setzt Belohnung aus. 5000 euro für Tipp, der zur ergreifung des Täters führt.

Betonmischervon
Firmengeländegeklaut

solange, bis ein neuer Lkwda ist oder die gestohlenenwieder auftauchen,
muss Georg kratzenberg mit einem älteren Modell vorliebnehmen. Den
schlüssel seines Lkw hatte er mitgenommen. Foto: Martin Ratajczak

Corinna Mrosek engagiert sich nach dem abitur ehrenamtlich in einem Modellprojekt für Demenzkranke

18-JährigebringtSeniorenzumLächeln

Erkelenz. Das Team vom TuS Ger-
mania Kückhoven und die be-
schützte Pro8-Einrichtung für
MenschenmitDemenz inKückho-
ven bekommen Unterstützung im
Modellprojekt „Sport für Men-
schen mit Demenz“. Ab sofort ge-
hört Corinna Mrosek, 18 Jahre alt
und in Erkelenz groß geworden,
zum Team um Annette Sielschott,
ihrer Tochter Frauke und Christi-
ane vonDreusche.

„Als Corinna sich im Juli bei uns
vorgestellt und Interesse an ,Sport
für Menschen mit Demenz‘ be-
kundet hat, waren wir beein-
druckt. So viel Ernsthaftigkeit und
Zuverlässigkeit findet man selten
bei jungen Menschen“, sagt An-
nette Sielschott. Hinzu kam dann
noch die Bescheinigung über ihre
ehrenamtliche Tätigkeit beim Dia-
konischenWerk Erkelenz. Dort be-
treute die 18-Jährige als Bildungs-
patin ein Mädchen chilenischer
Herkunft und dort erfuhr sie auch
vom Projekt „Sport für Menschen
mit Demenz“.

„Eigentlichwollte ich schonviel
früher in der Pro8 dabei sein, aber
das Abitur ist mir dazwischen ge-
kommen“, sagt Corinna Mrosek
und lacht. Die allgemeine Hoch-
schulreife hat sie nun in der Tasche
und möchte im kommenden Jahr
– am liebsten an der Katholischen
Hochschule in Aachen – Soziale
Arbeit studieren. Dazu fehlt ihr

noch ein Praktikum, das sie aber
bald beim Jugendamt der Stadt Er-
kelenz absolvieren wird. „Ich habe
einenDealmitmeinerMutter: Erst
einmal bleibe ichwährenddes Stu-
diums in Erkelenz wohnen, damit
ich weiterhin in die Pro8 gehen
kann“, erzählt die 18-Jährige.

Und das Team von „Sport für
Menschen mit Demenz“ kann sie
dort gut gebrauchen: Sie bereitet
Lieder für dieGruppe vor, assistiert

den Bewohnern bei Bewegungs-
übungenund füllt die Bewertungs-
bögen aus. Denn nach jeder Sit-
zung wird festgehalten, wie sich
die motorische Aktivität der Teil-
nehmer entwickelt. „Nach einem
Jahr regelmäßigen Trainings stel-
len wir fest, dass sich zum Beispiel
Kraft, Schnelligkeit und Rhyth-
musgefühl deutlich gesteigert ha-
ben“, erklärt Annette Sielschott.

Corinna Mrosek ergänzt: „Und

selbst, wenndie Bewegungsabläufe
nicht ganz einwandfrei funktio-
nieren, ist es doch toll, die Begeis-
terung beobachten zu könnenund
bei den Bewohnern ein Lächeln zu
sehen. Dann weiß man, dass man
etwas richtig gemacht hat. Und
dasmacht Spaß.“

Geld verdient Corinna Mrosek
mit ihrem Einsatz in der Pro8 übri-
gens nicht – ihre Unterstützung ist
rein ehrenamtlich.

Lieder singen, Bälle werfen: Die 18-jährige Corinna Mrosek unterstützt den Tus Germania kückhoven bei dem
angebot „sport für Menschen mit Demenz“.

Fachkongress:
Pflegemit
Naturheilkunde
Erkelenz. Am 23. und 24. Oktober
veranstaltet das Hospiz Erkelenz
den ersten Fachkongress zum
Thema Naturheilkundliche Pflege
in der Stadthalle Erkelenz. Seit Jah-
ren wird die naturheilkundliche
Pflege schon in sehr vielen pflege-
rischen und therapeutischen Be-
reichen, auch im stationären Hos-
piz Erkelenz, eingesetzt.

Der Fachkongress Naturheil-
kundliche Pflege richtet sich vor-
nehmlich an: Gesundheits- , Kran-
ken- und Altenpflegerinnen und
Pfleger, Kinderkrankenschwes-
tern/-pfleger, Mitarbeiter ambu-
lanter, stationärer und palliativer
Pflegeeinrichtungen, Mitarbeiter
im Sozialdienst, Heilerziehungs-
pflegerinnen, Familienpflegerin-
nen, Betreuungskräfte,Mitarbeiter
von Instituten der Fort- und Wei-
terbildung, Physiotherapeuten, Er-
zieherinnen, Pädagogische Mitar-
beiter aus integrativen Einrichtun-
gen.

Die Kosten für beide Tage belau-
fen sich auf: 199 Euro. Eine schrift-
liche Anmeldung ist möglich per
Post an: Hospiz der Hermann-Jo-
sef-Stiftung, Fachkongress Natur-
heilkundliche Pflege, Tenholter-
straße 43a, 41812 Erkelenz oder
per Email an info@naturheilkund-
liche-pflege.de.

Informationen auch unter:
www.naturheilkundliche-pflege.
de oder www.hospiz-erkelenz.de.

ALLES DRIN,
AUSSER

SPASSBREMSE. INKLUSIVE:
CONNECTING-BOX (BLUETOOTH®-
FREISPRECHEINRICHTUNG MIT
USB-ANSCHLUSS)
GESCHWINDIGKEITSREGLER
UND -BEGRENZER
AUSSENSPIEGEL ELEKTRISCH
BEHEIZ- UND EINKLAPPBAR
KLIMAANLAGE
LED-TAGFAHRLICHT
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CITROËN BERLINGO SELECTION CITROËN GRAND C4 PICASSO ATTRACTION
SCHON

FÜR
SCHON

FÜR 18.590,00 €115.690,00 €1

www.citroen.de

1Privatkundenangebot für den CITROËN BERLINGO MULTISPACE VTi 95 SELECTION (70 kW) und den CITROËN GRAND C4 PICASSO PURETECH 130 STOP&START ATTRACTION (96 kW) gültig bis 31.12.2015. 2Inkl. 4 Jahren Leistungen gemäß den Bedingungen des CITROËN
EssentialDrive-Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH. Detaillierte Vertragskonditionen unter www.citroen.de. Abb. zeigen evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 6,4 bis 5,0 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert von 148 bis 115 g/km. Nach vorgeschriebenemMessverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung. Effizienzklasse: A–C.

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Autohaus Bonsels & Weitz GmbH & Co. KG (H) Aachener Straße 105 • 41812 Erkelenz • Tel.: 02431 / 977010
Jacobs Automobile Aachen GmbH (H) Neuenhofstraße 100 • 52078 Aachen • Tel.: 0241 / 92043180

Autohaus Thümmler GmbH (H) Am Gut Wolf 5 • 52070 Aachen • Tel.: 0241 / 918990
Milz & Lindemann GmbH (H) Talbenden 2 • 52353 Düren • Tel.: 02428 / 809710

Autohaus Thümmler GmbH (V) Königsbenden 52 • 52249 Eschweiler • Tel.: 02403 / 785410


